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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 4

SSG 1907 Breitscheid : SG 66 Hohenroth II 
Montag, 26.02.2024, 20:00 Uhr

SSG 1907 Breitscheid gegen SG 66 Hohenroth II 2:9

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der SG 66
Hohenroth II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 4 bei der SSG 1907 Breitscheid
umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel
am Montagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Roger Kaiser, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Nill / Klaas bei der 1:3-Niederlage gegen Fritz /
Lauer hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. In vier Sätzen verloren Eichmann / Becker ihre Partie gegen Kaiser / Heinrichs. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Betge / Mieck, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Schütz / Heinz verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis
Sascha Eichmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Andreas Heinrichs feiern konnte. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Eichmann endete. Hin und her
schaukelte das Match zwischen André Nill und Roger Kaiser, bevor das zumindest auf dem Papier
zu erwartende 2:3 feststand. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Keine Chancen hatte im Anschluss Andreas Becker beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Daniel Lauer, so dass Lauer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Keinen Zähler beisteuern konnte Rainer Betge im Spiel gegen Michael Fritz,
das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei
Sätzen von Gerd Volker Klaas gegen Heiko Heinz. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne Satzgewinn für
Thomas Mieck verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Schütz. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Zwischenzeitlich konnte Sascha
Eichmann zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Roger Kaiser, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Damit hat Eichmann nun ein 7:17 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass André Nill eine Niederlage in vier Sätzen gegen Andreas Heinrichs kassierte. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die SSG 1907 Breitscheid am 27.02.2024 gegen den TTC 1983
Mandeln versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 15.03.2024 gegen den TTC Weidelbach mitnehmen.

 Statistik:
 SSG 1907 Breitscheid

Doppel: Nill / Klaas 0:1, Eichmann / Becker 0:1, Betge / Mieck 0:1 
Einzel: S. Eichmann 1:1, A. Nill 0:2, A. Becker 0:1, R. Betge 0:1, G. Klaas 1:0, T. Mieck 0:1 
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 SG 66 Hohenroth II
Doppel: Kaiser / Heinrichs 1:0, Fritz / Lauer 1:0, Schütz / Heinz 1:0 
Einzel: R. Kaiser 2:0, A. Heinrichs 1:1, M. Fritz 1:0, D. Lauer 1:0, M. Schütz 1:0, H. Heinz 0:1


